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1C o ] a 1 1UsSsu auctoritate Acadeiae lıtte-

Heidelbergensis ad codicum fidem edita. AILV,;
liber tertlus, edıdit erhardus Kallen. Hamburg (E Meıner)1959 313—474, brosch.

Die Fdoa der Concordantia wurde 1m etzten Kriege VonNn besonderem MifSs-geschick verfolgt. Das 1mM Druck befindliche un! schon halbwegs e Manuskript
ZU) Buch verbrannte Dei einem Luftangriff auf Leipz1g ebenso MIt den Beständen
des Verlags Meıner WI1e eın yroßer eil der ersten Auflage V Ol Buch nd Der
Neudruck VO  3 Buch un! Z der für dieses Jahr angekündigt wird, macht diese
Teıle endlich wieder greifbar. Zur Bearbeitung des Manuskripts VO  - Buch
bedurfte . der entsagungsvollen Mühe des Herausgebers, die INSO höher werten
1St, als erheblichen Stehvermögens bedarf, miıt der Jeichen Akribie zweımal VO  e
Grund auf dasselbe Werk errichten. Praetfatio und Indices werden 1n eiınem
gesonderten Hefte nach dem Neudruck des und Buches folgen. Die Wieder-
herstellung der Varıanten wırd der aufopferungsvollen Arbeiıt Von hea on der
Lieck-Buyken verdankt.

Die Bearbeitung reiht sich miıt iıhrer ean Zuverlässigkeit, der sorgfältigenQuellenverifizierung un der überlegten Gestaltung des Varıantenapparats, der durch
Ausscheidung belangloser Lesarten cehr übersichtlich geworden ist, nıcht zuletzt miıt
dem aAsthetisch ansprechenden Druckspiegel würdig in das VO:  - der HeidelbergerAkademie lebhaft gveförderte Gesamtwerk des ‚USanus. Zu begrüßen 1St. die NUun
auch für die Concordantia eingeführte durchlaufende Zählung nach kleineren Ab-
schnıtten, als S1€ die bisherigen Kapıtel darstellten. S1e soll eım Neudruck auch auf
Buch un ausgedehnt werden.

Wertvolle Darstellungen der usaniıschen Lehre VO  - Kırche un Staat haben NOL-
gedrungen Fehler des bisher benutzten Parıser Drucks hinnehmen mussen. Für das
J. Werk 1St Jetzt die eindeutige Textgrundlage gesichert. Vor allem siınd ber
L1U)  e die VO Niıkolaus NO Quellen exakt erschlossen, W1€ CLWaA die AauS-
ziebige Benutzung des uUuNgCHNANNTEN Marsılius VOIl: Padua, VO: dem seine. Arı-
stoteles-Zitate ezieht Die zunächst ımponı1erende Quellenkenntnis des Cusanus ebt
hin und wıeder SCIN Aaus zweıter Hand Die auswertende Beurteijlung des 1n der
vorliegenden Edition gyebotenen Materials Singe natürlıch ber den Rahmen eıner
Anzeıge hinaus. Unverkennbar 1St aber das Auftrumpfen des USanus MmMIt den auf-
gestöberten Quellen An ausgerundeter Komposıitıion .fehlt c5; dafür entschädigt in
stärkstem Mafße se1n historisch-kritischer Scharfsinn, der methodisch 1ne NCUC Zeıt
geschichtswissenschaftlicher Forschung einleıtet. Die Erschließung seines sakularen
Werkes 1St mıiıt dieser Ausgabe einen weıten Schritt vorwaärts gekommen.

Düsseldorf E Meuthen

Reformation
Erıch Hassınger:': Das Werden des neuzeitlichen EuropaD (in Geschichte der Neuzeıt, herausgegeben VON Gerhard Ritter):Braunschweig ( Westermann) 1959 493 Ya veb D 26.80.

Gerhard Rıtter umreılßt in seinem Geleitwort die Eigenart un ‚Besonderé Ranı
tung des vorliegenden Werkes Hassıngers folgendermaßen: „einmal] wird hier die
Geschichte des 50R Spätmittelalters 1n einem weıten Umfang mitbehandelt, da
von bloßer „ Vorgeschichte“ der Reformation nıcht mehr die ede sein kann. Es
handelt siıch vielmehr ine NECUEC Abgrenzung der gveschichtlichen Epochen:
ZU EISIEN ) Mal werden hier sowohl die kirchliche Revolution Luthers MIt allen


